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Der Unterricht in der Bläserklasse basiert auf den gültigen Rahmenrichtlinien und realisiert 
im üblichen Maße die dort geforderten Inhalte. Der Erwerb von Schlüsselqualifikationen 
(Kooperationsfähigkeit, Partnerschaftlichkeit, Ich-Stärkung = Einordnung bei gleichzeitiger 
hoher Gewichtung der Individualität) ist ein besonderes Spezifikum der Bläserklasse. 

 
 
Ziele 

 Musikalische Breitenförderung für interessierte Kinder. 
 Stärkung der Persönlichkeit und des Sozialverhaltens durch 

die feste Einbindung in die Bläserklasse für 2 Jahre. 
 Belebung des Musiklebens in der Schule und der Gemeinde, Austausch mit 

anderen Bläserklassen. 
 
 
Durchführung 

 Dauer des Projekts: Zwei Jahre bei vier Stunden Musik in der Woche. 
 Voraussetzungen: Interesse an Musik 
 Folgende Instrumente können erlernt werden: Querflöte, Klarinette, Alt-Saxophon, 

Trompete, Posaune, Euphonium. 
 In Kleingruppen erfolgt zusätzlich ein qualifizierter Instrumentalunterricht für das 

jeweilige Instrument, eine Stunde wöchentlich bei einem Instrumentallehrer der 
Musikschule Mensching 

 
 
Kosten 

 38  Euro monatlich für Instrumentenmiete, Instrumentalunterricht & Versicherung 
 Unterrichtswerk Essential Elements incl. Mitspiel - CD: ca. 16 Euro 
 Notenheft, Mappe 
 Notenständer für zu Hause ca. 15 Euro 
 Ersatzblätter für Saxophon- und Klarinettenspieler, Öl für Blechbläser 
 Aufkommen für Reparaturkosten bei Beschädigung des Instruments durch 

unsachgemäßen Umgang. 
 
 
Weitere Vereinbarungen 

 Es besteht kein Anrecht darauf ein bestimmtes Instrument lernen zu dürfen. 
 Die Zuteilung erfolgt nach einer intensiven Probierphase. Dabei werden Wünsche 

und Eignung in Einklang gebracht. 
 Die Schülerinnen und Schüler übernehmen Verantwortung für den sachgerechten 

Umgang mit den Instrumenten. 
 Die Eltern sorgen für Übungsmöglichkeiten zu Hause (Lautstärke!) 
 Die Eltern helfen beim Transport der Instrumente. 
 

 


